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Schulcurriculum für das Fach Sozialwissenschaften 

(Qualifikationsphase, LK) am Vestischen Gymnasium 

Bottrop-Kirchhellen  

Vorwort 

Das vorliegende schulinterne Curriculum für das Fach Sozialwissenschaften setzt die Vorgaben 

des Kernlehrplans (Stand 2014) um. Die Zuweisung der Inhaltsfelder und der inhaltlichen 

Schwerpunkte gilt für die jeweils ausgewiesene Stufe als verbindlich vereinbart. Mit Ausnahme 

des Inhaltsfeldes Wirtschaftspolitik, das für das 1. Halbjahr in der Q1 vorgesehen ist, sind die 

Kollegen und Kolleginnen ansonsten frei in der Wahl der Themen und der Reihenfolge der in-

haltlichen Schwerpunkte. 

Übersicht über die Zuordnung der Inhaltsfelder sowie inhaltliche Vorgaben 
zum Abitur 2021 und 2022 

Jgst. Hj. Inhaltsfeld Inhaltliche Vorgaben z. Zentral-

abitur 2021  

Inhaltliche Vorgaben z. Zentral-

abitur 2022* 

Q1 1. Wirtschafts-

politik 

- Legitimation staatlichen 

Handelns im Bereich der 

Wirtschaftspolitik 

- Zielgrößen der gesamtwirt-

schaftlichen Entwicklung 

- Qualitatives Wachstum und 

nachhaltige Entwicklung 

- Konjunktur- und Wachs-

tumsschwankungen (Analyse 

von Daten zur konjunkturel-

len Entwicklung) 

- Wirtschaftspolitische Kon-

zeptionen 

- Bereiche und Instrumente der 

Wirtschaftspolitik 

- Europäische Wirtschafts- und 

Währungsunion sowie euro-

päische Geldpolitik 

- Legitimation staatlichen 

Handelns im Bereich der 

Wirtschaftspolitik 

- Zielgrößen der gesamtwirt-

schaftlichen Entwicklung 

- Qualitatives Wachstum und 

nachhaltige Entwicklung 

- Konjunktur- und Wachs-

tumsschwankungen (Analyse 

von Daten zur konjunkturel-

len Entwicklung) 

- Wirtschaftspolitische Kon-

zeptionen 

- Bereiche und Instrumente der 

Wirtschaftspolitik 

- Europäische Wirtschafts- und 

Währungsunion sowie euro-

päische Geldpolitik 

Q1 

 

 

2. Europäische 

Union 

- EU-Normen, Interventions- 

und Regulationsmechanis-

men sowie Institutionen 

- Historische Entwicklung der 

EU als wirtschaftliche und 

politische Union 

- EU-Normen, Interventions- 

und Regulationsmechanis-

men sowie Institutionen 

- Historische Entwicklung der 

EU als wirtschaftliche und 

politische Union 
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Jgst. Hj. Inhaltsfeld Inhaltliche Vorgaben z. Zentral-

abitur 2021  

Inhaltliche Vorgaben z. Zentral-

abitur 2022* 

- Europäischer Binnenmarkt 

- Europäische Integrationsmo-

delle (Föderalismus, Inter-

gouvernementalismus, Funk-

tionalismus) 

- Europäische Währung und 

europäische Integration 

- Strategien und Maßnahmen 

europäischer Krisenbewälti-

gung 

- Europäischer Binnenmarkt 

- Europäische Integrationsmo-

delle (Föderalismus, Inter-

gouvernementalismus, Funk-

tionalismus) 

- Europäische Währung und 

europäische Integration 

- Strategien und Maßnahmen 

europäischer Krisenbewälti-

gung 

  Strukturen 

sozialer Un-

gleichheit, 

sozialer 

Wandel und 

soziale Siche-

rung 

- Erscheinungsformen und 

Auswirkungen sozialer Un-

gleichheit 

- Wandelgesellschaftlicher und 

wirtschaftlicher Strukturen 

- Modelle und Theorien gesell-

schaftlicher Ungleichheit 

(Schichten-, Lagen- und Mi-

lieumodelle) 

- Sozialstaatliches Handeln 

- Erscheinungsformen und 

Auswirkungen sozialer Un-

gleichheit 

- Wandelgesellschaftlicher und 

wirtschaftlicher Strukturen 

- Modelle und Theorien gesell-

schaftlicher Ungleichheit 

(Schichten-, Lagen- und Mi-

lieumodelle) 

- Sozialstaatliches Handeln 

Q2  Globale 

Strukturen 

und Prozesse 

- Internationale Friedens- und 

Sicherheitspolitik 

- Beitrag der UN zur Konflikt-

bewältigung und Friedenssi-

cherung 

- Internationale Bedeutung von 

Menschenrechten und De-

mokratie 

- Merkmale und Dimensionen 

und Auswirkungen der Glo-

balisierung 

- Global Governance  

- Internationale Wirtschaftsbe-

ziehungen (Debatten um 

Freihandel und Protektio-

nismus) 

- Wirtschaftsstandort Deutsch-

land 

- Internationale Friedens- und 

Sicherheitspolitik 

- Beitrag der UN zur Konflikt-

bewältigung und Friedenssi-

cherung 

- Internationale Bedeutung von 

Menschenrechten und De-

mokratie 

- Merkmale und Dimensionen 

und Auswirkungen der Glo-

balisierung 

- Global Governance  

- Internationale Wirtschaftsbe-

ziehungen (Debatten um 

Freihandel und Protektio-

nismus) 

- Wirtschaftsstandort Deutsch-

land 

 

*Veränderungen bzgl. der inhaltlichen Vorgaben für die Jahre 2021 sowie 2022 im Vergleich zu den Vorjahren sind 

durch Kursivdruck hervorgehoben. Die aktuellen Informationen finden sich stets unter: 

https://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/cms/zentralabitur-gost/faecher/fach.php?fach=30
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Schulcurriculum für das Fach Sozialwissenschaften im LK (Q1 und Q2)1 

Q1: Unterrichtsvorhaben im Inhaltsfeld IV (Wirtschaftspolitik):  

1) Jan und Lena haben genug!? Das Wachstumsdilemma 

2) Warum geht es nicht immer aufwärts? Marktwirtschaft zwischen Boom und Krise 

3) Lenken oder Loslassen? – Staatliche Wirtschaftspolitik im Kontext Europas 

Inhaltsfeld / in-

haltliche Schwer-

punkte 

konkretisierte Sachkompetenz 
(vgl. KLP S. 44f) 

konkretisierte Urteilskom-

petenz (vgl. KLP S. 45) 

übergeordnete Metho-

denkompetenz,  
deren Erwerb in diesem Inhaltsfeld 
besonders gefördert wird (vgl. KLP 
S. 40-42) 

übergeordnete Hand-

lungskompetenz, 
deren Erwerb in diesem Inhalts-
feld besonders gefördert wird 
(vgl. KLP S. 43) 

Wirtschaftspolitik 

UV 1: 

- Rolle der Akteu-

re in einem 

marktwirtschaft-

lichen System 

- Qualitatives 

Wachstum und 

nachhaltige 

Entwicklung 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

- unterscheiden ordnungs-, struktur- und 
prozesspolitische Zielsetzungen und Maß-
nahmen der Wirtschaftspolitik, 

- erläutern umweltpolitische Lösungsansät-

ze zur Internalisierung externer Kosten auf 

der Grundlage des Einsatzes marktkon-

former und ordnungspolitischer Instru-

mente, 

- analysieren institutionelle Strukturen im 

Hinblick auf mikroökonomische und mak-

roökonomische Folgen 

- analysieren an einem Fallbeispiel Interes-
sen und wirtschaftspolitische Konzeptionen 
von Parteien, NGOs, Arbeitgeberverbän-
den und Gewerkschaften, 

Die Schülerinnen und Schüler 

- beurteilen Zielgrößen der ge-
samtwirtschaftlichen Entwick-
lung und deren Indikatoren im 
Hinblick auf deren Aussagekraft 
und die zugrunde liegenden In-
teressen,  

- erörtern das Spannungsverhält-

nis von ökonomischen Zielen 

und dem Ziel der Sicherung der 

Qualität des öffentlichen Gutes 

Umwelt, 

- beurteilen unterschiedliche 
Wachstumskonzeptionen im 
Hinblick auf nachhaltige Ent-
wicklung, 

- beurteilen die Funktion und die 
Gültigkeit von ökonomischen 
Prognosen, 

Die Schülerinnen und Schüler 

- analysieren […] sozialwissen-
schaftliche Textsorten […] (u.a. 
positionale und fachwissen-
schaftliche Texte, Fallbeispiele, 
Statistiken, Karikaturen sowie 
andere Medienprodukte aus so-
zialwissenschaftlichen Perspek-
tiven) (MK 4) 

- setzen Methoden u. Techniken 
zur Präsentation und Darstel-
lung sozialwissenschaftlicher 
Strukturen u. Prozesse zur Un-
terstützung von sozialwissen-
schaftlichen Analysen u. Argu-
mentationen ein (MK 9) 

- stellen fachintegrativ und mo-
dellierend sozialwissenschaftli-
che Probleme unter wirt-
schaftswissenschaftlicher, sozio-
logischer und politikwissen-
schaftlicher Perspektive dar 
(MK 8) 

Die Schülerinnen u. Schüler 

- nehmen unter Anleitung in 
diskursiven, simulativen und 
realen sozialwissenschaftli-
chen Aushandlungsszenarien 
einen Standpunkt ein und ver-
treten eigene Interessen in 
Abwägung mit den Interessen 
anderer (HK 4) 

 
1
  Gegenstände und Kompetenzen, die nur im LK Berücksichtigung finden, sind durch Kursivdruck hervorgehoben, inhaltliche Ergänzungen bei den Unterrichtsvorhaben durch 

Unterstreichung. Auslassungen im Vergleich zum GK sind durch durchgestrichen, z.B. Wachstumskonzeptionen 
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Fortsetzung: Inhaltsfeld IV (UV 2: Warum geht es nicht immer aufwärts? Marktwirtschaft zwischen Boom und Krise) 

Inhaltsfeld / in-

haltliche Schwer-

punkte 

konkretisierte Sachkompetenz 
(vgl. KLP S. 44f) 

konkretisierte Urteilskom-

petenz (vgl. KLP S. 45f) 

übergeordnete Metho-

denkompetenz,  
deren Erwerb in diesem Inhaltsfeld 
besonders gefördert wird (vgl. KLP 
S. 40-42) 

übergeordnete Hand-

lungskompetenz, 
deren Erwerb in diesem Inhalts-
feld besonders gefördert wird 
(vgl. KLP S. 43) 

Wirtschaftspolitik 

UV 2: 
- Zielgrößen der ge-

samtwirtschaftli-
chen Entwicklung 
in Deutschland 

- Konjunktur- und 
Wachstums-
schwankungen  

 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

- erläutern den Konjunkturverlauf und das 
Modell des Konjunkturzyklus auf der 
Grundlage einer Analyse von Wachstum, 
Preisentwicklung, Beschäftigung und Au-
ßenbeitrag sowie von deren Indikatoren,  

- erklären Ursachen von Konjunktur- und 
Wachstumsschwankungen auf der Grund-
lage unterschiedliche Theorieansätze, 

- beschreiben die Ziele der Wirtschaftspoli-
tik und erläutern Zielharmonien und 
-konflikte innerhalb des magischen Vier-
ecks sowie seiner Erweiterung um Gerech-
tigkeits- und Nachhaltigkeitsaspekte zum 
magischen Sechseck, 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

- beurteilen Zielgrößen der ge-
samtwirtschaftlichen Entwick-
lung und deren Indikatoren im 
Hinblick auf deren Aussagekraft 
und die zugrunde liegenden In-
teressen 

- beurteilen die Reichweite unter-
schiedlicher konjunkturtheoreti-
scher Ansätze 

Die Schülerinnen und Schüler 

- werten fragegeleitet Daten und 
deren Aufbereitung im Hinblick 
auf Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungs-
arten, Trends, Korrelationen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gültigkeit für die Ausgangsfra-
ge (MK 3) 

- setzen Methoden und Techniken 
zur Präsentation und Darstel-
lung sozialwissenschaftlicher 
Strukturen und Prozesse zur Un-
terstützung von sozialwissen-
schaftlichen Analysen und Ar-
gumentationen ein (MK 9) 

- ermitteln - auch vergleichend - 
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruktion sowie Abstrakti-
onsgrad und Reichweite sozial-
wissenschaftlicher Modelle und 
Theorien und überprüfen diese 
auf ihren Erkenntniswert (MK 
11) 

- identifizieren und überprüfen 
sozialwissenschaftliche Indika-
toren im Hinblick auf ihre Vali-
dität (MK 16) 

Die Schülerinnen u. Schüler 

- entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesell-
schaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lö-
sungsstrategien und wenden 
diese an (HK 3) 
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Fortsetzung: Inhaltsfeld IV (UV 3: Lenken oder Loslassen? Staatliche Wirtschaftspolitik) 

Inhaltsfeld / in-

haltliche Schwer-

punkte 

konkretisierte Sachkompetenz 
(vgl. KLP S. 44f) 

konkretisierte Urteilskom-

petenz (vgl. KLP S. 45) 

übergeordnete Metho-

denkompetenz,  
deren Erwerb in diesem Inhaltsfeld 
besonders gefördert wird (vgl. KLP 
S. 40-32) 

übergeordnete Hand-

lungskompetenz, 
deren Erwerb in diesem Inhalts-
feld besonders gefördert wird 
(vgl. KLP S. 43) 

Wirtschaftspolitik 

UV 3: 

- Legitimation 

staatlichen Han-

delns im Bereich 

der Wirtschafts-

politik 

- Wirtschaftspoli-

tische Konzepti-

onen 

- Bereiche und In-

strumente der 

Wirtschaftspoli-

tik 

- Europäische 

Wirtschafts- und 

Währungsunion 

sowie europäi-

sche Geldpolitik 

Die Schülerinnen und Schüler 

- unterscheiden die theoretischen Grundla-
gen sowie die Instrumente und Wirkungen 
angebotsorientierter, nachfrageorientierter 
und alternativer wirtschaftspolitischer 
Konzeptionen, 

- beschreiben die Grundlagen der Europäi-
schen Wirtschafts- und Währungsunion, 

- erläutern die Instrumente, Ziele und Mög-
lichkeiten der Geldpolitik der EZB und 
analysieren diese im Spannungsfeld natio-
naler und supranationaler Anforderungen, 

- erläutern die Handlungsspielräume und 
Grenzen nationalstaatlicher Wirtschaftspo-
litik angesichts supranationaler Verflech-
tungen sowie weltweiter Krisen. 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

- erörtern kontroverse Positionen 
zu staatlichen Eingriffen in 
marktwirtschaftlichen Syste-
men, 

- erörtern die rechtliche Legitima-
tion staatlichen Handelns in der 
Wirtschaftspolitik (u.a. Grund-
gesetz sowie Stabilitäts- und 
Wachstumsgesetz), 

- beurteilen wirtschaftspolitische 
Konzeptionen im Hinblick auf 
die zugrunde liegenden Annah-
men und Wertvorstellungen so-
wie die ökonomischen, ökologi-
schen und sozialen Wirkungen, 

- erörtern die Möglichkeiten und 
Grenzen nationaler Wirtschafts-
politik, 

- beurteilen die Bedeutung der 
EZB in nationalen und interna-
tionalen Zusammenhängen 

Die Schülerinnen und Schüler 

- erschließen fragegeleitet in 
selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenschaftlich relevan-
ten Textsorten zentrale Aussa-
gen und Positionen sowie Inten-
tionen und mögliche Adressaten 
der jeweiligen Texte und ermit-
teln Standpunkte und Interessen 
der Autoren (MK 1) 

- präsentieren konkrete Lösungs-
modelle, Alternativen oder Ver-
besserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenschaftli-
chen Problemstellung (MK 7) 

- analysieren sozialwissenschaft-
lich relevante Situationen und 
Texte im Hinblick auf die in 
ihnen wirksam werdenden Per-
spektiven und Interessenlagen 
sowie ihre Vernachlässigung al-
ternativer Interessen und Per-
spektiven (MK 13) 

- analysieren sozialwissenschaft-
lich relevante Situationen und 
Texte unter den Aspekten der 
Ansprüche einzelner Positionen 
und Interessen auf die Repräsen-
tation des Allgemeinwohls, auf 
Allgemeingültigkeit sowie Wis-
senschaftlichkeit (MK 15) 

Die Schülerinnen u. Schüler 

- entwerfen für diskursive, 
simulative und reale sozial-
wissenschaftliche Hand-
lungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne 
und übernehmen fach-, si-
tuationsbezogen und adres-
satengerecht die zugehörigen 
Rollen (HK 2) 

- entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesell-
schaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lö-
sungsstrategien und wenden 
diese an (HK 3) 

- nehmen in diskursiven, si-
mulativen und realen sozi-
alwissenschaftlichen Aus-
handlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten 
eigene Interessen in Abwä-
gung mit den Interessen an-
derer (HK 4) 
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Q1: Unterrichtsvorhaben im Inhaltsfeld V (Europäische Union):  

1) Was haben wir überhaupt mit Europa zu tun? – Der europäische Integrationsprozess 

2) Welche Zukunft hat Europa? Potentiale und Krisen des großen Europas 

Inhaltsfeld / in-

haltliche Schwer-

punkte 

konkretisierte Sachkompetenz 
(vgl. KLP S. 46f) 

konkretisierte Urteilskom-

petenz (vgl. KLP S. 47) 

übergeordnete Metho-

denkompetenz,  
deren Erwerb in diesem Inhaltsfeld 
besonders gefördert wird (vgl. KLP 
S. 40-42) 

übergeordnete Hand-

lungskompetenz, 
deren Erwerb in diesem Inhalts-
feld besonders gefördert wird 
(vgl. KLP S. 43) 

Europäische Uni-

on 

UV 1: 

- Historische 

Entwicklung der 

EU als wirt-

schaftliche und 

politische Union  

- Europäischer 

Binnenmarkt 

- Europ. Integrati-

onsmodelle 

- EU-Normen, In-

terventions- und 

Regulationsme-

chanismen sowie 

Institutionen 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

- analysieren Elemente des Alltagslebens im 
Hinblick auf seine Regulation durch euro-
päische Normen, 

- beschreiben und erläutern zentrale Statio-
nen und Dimensionen des europäischen In-
tegrationsprozesses, 

- erläutern die Frieden stiftende sowie Frei-
heiten und Menschenrechte sichernde 
Funktion der europäischen Integration 
nach dem Zweiten Weltkrieg, 

- beschreiben und erläutern zentrale Bei-
trittskriterien und Integrationsmodelle für 
die EU, 

- erläutern die vier Grundfreiheiten des EU-
Binnenmarktes, 

- beschreiben an einem Fallbeispiel Aufbau, 
Funktion und Zusammenwirken zentraler 
Institutionen der EU, 

- beschreiben an einem Fallbeispiel die zent-
ralen Regulations- und Interventionsme-
chanismen der EU. 

Die Schülerinnen und Schüler 

- erörtern EU-weite Normen im 
Hinblick auf deren Regulations-
dichte und Notwendigkeit, 

- bewerten unterschiedliche Defi-
nitionen von Europa (u.a. Euro-
parat, Europäische Union, Wäh-
rungsunion, Kulturraum), 

- bewerten die europäische In-
tegration und den Kriterien der 
Sicherung von Frieden und 
Freiheiten sowie der Steigerung 
der Wohlfahrt der EU-Bürger, 

- bewerten die Übertragung nati-
onaler Souveränitätsrechte auf 
EU-Institutionen unter dem Kri-
terium demokratischer Legiti-
mation 

- beurteilen die Vorgehensweise 
europäischer Akteure im Hin-
blick auf die Handlungsfähig-
keit der EU 

Die Schülerinnen und Schüler 

- analysieren unterschiedliche so-
zialwissenschaftliche Textsorten 
wie kontinuierliche und diskon-
tinuierliche Texte (u.a. positio-
nale und fachwissenschaftliche 
Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medi-
enprodukte aus sozialwissen-
schaftlichen Perspektiven) (MK 
4) 

- setzen bei sozialwissenschaftli-
chen Darstellungen inhaltliche 
und sprachliche Distanzmittel 
zur Trennung zwischen eigenen 
und fremden Positionen und Ar-
gumentationen ein (MK 10) 

- arbeiten differenziert verschie-
dene Aussagemodi von sozial-
wissenschaftlich relevanten Ma-
terialien heraus (MK 12) 

- ermitteln sozialwissenschaftli-
che Positionen aus unterschied-
lichen Materialien im Hinblick 
auf ihre Funktion zum generel-
len Erhalt der gegebenen politi-
schen, wirtschaftlichen und ge-
sellschaftlichen Ordnung und 
deren Veränderung (MK 17) 

Die Schülerinnen u. Schüler 

- praktizieren im Unterricht 
selbstständig Formen demo-
kratischen Sprechens und 
demokratischer Aushand-
lungsprozesse und überneh-
men dabei Verantwortung 
für ihr Handeln (HK 1) 

- entwerfen für diskursive, 
simulative und reale sozial-
wissenschaftliche Hand-
lungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne 
und übernehmen fach-, si-
tuationsbezogen und adres-
satengerecht die zugehörigen 
Rollen (HK 2) 

- entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesell-
schaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lö-
sungsstrategien und wenden 
diese an (HK 3) 
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Fortsetzung: Inhaltsfeld V (UV 2: Welche Zukunft hat Europa? Potentiale und Krisen des großen Europas) 

Inhaltsfeld / in-

haltliche Schwer-

punkte 

konkretisierte Sachkompetenz 
(vgl. KLP S. 46f) 

konkretisierte Urteilskom-

petenz (vgl. KLP S. 47) 

übergeordnete Metho-

denkompetenz,  
deren Erwerb in diesem Inhaltsfeld 
besonders gefördert wird (vgl. KLP 
S. 40-42) 

übergeordnete Hand-

lungskompetenz, 
deren Erwerb in diesem Inhalts-
feld besonders gefördert wird 
(vgl. KLP S. 43) 

Europäische  

Union 

UV 2: 

- Europäische 

Währung und 

die europäische 

Integration 

- Strategien und 

Maßnahmen eu-

ropäischer Kri-

senbewältigung 

Die Schülerinnen und Schüler 

- analysieren europäische politische Ent-
scheidungssituationen im Hinblick auf den 
Gegensatz nationaler Einzelinteressen und 
europäischer Gesamtinteressen. 

- analysieren an einem Fallbeispiel Erschei-
nungen, Ursachen und Strategien zur Lö-
sung aktueller europäischer Krisen. 

Die Schülerinnen und Schüler 

- bewerten die europäische In-
tegration und den Kriterien der 
Sicherung von Frieden und 
Freiheiten sowie der Steigerung 
der Wohlfahrt der EU-Bürger, 

- beurteilen  politische Prozesse 
in der EU im Hinblick auf regi-
onale und nationale Interessen 
sowie das Ideal eines europäi-
schen Gesamtinteresses, 

- erörtern Vor- und Nachteile ei-
ner europäischen Währung für 
die europäische Integration und 
Stabilität 

- beurteilen die Vorgehensweise 
europäischer Akteure im Hin-
blick auf die Handlungsfähig-
keit der EU 

Die Schülerinnen und Schüler 

- analysieren unterschiedliche so-
zialwissenschaftliche Textsorten 
wie kontinuierliche und diskon-
tinuierliche Texte (u.a. positio-
nale und fachwissenschaftliche 
Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medi-
enprodukte aus sozialwissen-
schaftlichen Perspektiven) (MK 
4) 

- setzen bei sozialwissenschaftli-
chen Darstellungen inhaltliche 
und sprachliche Distanzmittel 
zur Trennung zwischen eigenen 
und fremden Positionen und Ar-
gumentationen ein (MK 10) 

- arbeiten differenziert verschie-
dene Aussagemodi von sozial-
wissenschaftlich relevanten Ma-
terialien heraus (MK 12) 

- ermitteln sozialwissenschaftli-
che Positionen aus unterschied-
lichen Materialien im Hinblick 
auf ihre Funktion zum generel-
len Erhalt der gegebenen politi-
schen, wirtschaftlichen und ge-
sellschaftlichen Ordnung und 
deren Veränderung (MK 17) 

Die Schülerinnen u. Schüler 

- entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesell-
schaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lö-
sungsstrategien und wenden 
diese an (HK 3) 
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Q1: Unterrichtsvorhaben im Inhaltsfeld VI (Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung):  

1) Wie weit ist es von unten nach oben? Dimensionen, Trends, Theorien und Auswirkungen sozialer Ungleichheit 

2) Konsumenten und Wähler durchschauen und steuern … - Milieuorientierte Modelle als Ansätze strategischer Marketingentscheidungen  

3) Welchen Sozialstaat brauchen wir? – Der Sozialstaat im Spannungsfeld von Markt und Staat 

Inhaltsfeld / in-

haltliche Schwer-

punkte 

konkretisierte Sachkompetenz 
(vgl. KLP S. 48f) 

konkretisierte Urteilskom-

petenz (vgl. KLP S. 49) 

übergeordnete Metho-

denkompetenz,  
deren Erwerb in diesem Inhaltsfeld 
besonders gefördert wird (vgl. KLP 
S. 40-42) 

übergeordnete Hand-

lungskompetenz, 
deren Erwerb in diesem Inhalts-
feld besonders gefördert wird 
(vgl. KLP S. 43) 

Strukturen soz. 

Ungleichheit, soz. 

Wandel u. soz. Si-

cherung 

UV 1: 

- sozialer Wan-

del 

- Erscheinungs-

formen und 

Auswirkungen 

sozialer Un-

gleichheit  

- Modelle und 

Theorien ge-

sellschaftlicher 

Ungleichheit 

Die Schülerinnen und Schüler 

- erläutern aktuell diskutierte Begriffe und 
Bilder sozialen Wandels sowie eigene Ge-
sellschaftsbilder. 

- unterscheiden Dimensionen sozialer Un-
gleichheit und ihre Indikatoren. 

- beschreiben Tendenzen des Wandels der 
Sozialstruktur in Deutschland  

- analysieren kritisch die Rollenerwartungen 
und Rollenausgestaltungsmöglichkeiten 
für Mädchen und Jungen sowie Frauen 
und Männer im Hinblick auf die Gleichbe-
rechtigung und Selbstverwirklichung so-
wie eigenverantwortliche Zukunftssiche-
rung beider Geschlechter, 

- analysieren den sozioökonomischen Struk-
turwandel im Hinblick auf gewandelte Be-
deutung von Wirtschaftssektoren und die 
Veränderung der Erwerbsverhältnisse, 

- erläutern Grundzüge und Kriterien von 
Modellen vertikaler und horizontaler Un-
gleichheit. 

Die Schülerinnen und Schüler 

- beurteilen Tendenzen sozialen 
Wandels aus der Sicht ihrer zu-
künftigen sozialen Rollen als 
abhängig Arbeitende bzw. Un-
ternehmerin und Unternehmer. 

- bewerten die Bedeutung von 
gesellschaftlichen Entstrukturie-
rungsvorgängen für den ökono-
mischen Wohlstand und den so-
zialen Zusammenhalt. 

Die Schülerinnen und Schüler 

- werten fragegeleitet Daten und 
deren Aufbereitung im Hinblick 
auf Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungs-
arten, Trends, Korrelationen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gültigkeit für die Ausgangsfra-
ge (MK 3) 

- stellen themengeleitet komple-
xere sozialwissenschaftliche 
Fallbeispiele und Probleme in 
ihrer empirischen Dimension 
und unter Verwendung passen-
der soziologischer, politologi-
scher und wirtschaftswissen-
schaftlicher Fachbegriffe, Mo-
delle und Theorien dar (MK 6) 

- identifizieren und überprüfen 
sozialwissenschaftliche Indika-
toren im Hinblick auf ihre Vali-
dität (MK 16) 

Die Schülerinnen u. Schüler 

- beteiligen sich ggf. simulativ 
an (schul-) öffentlichen Dis-
kursen (HK 5) 
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Fortsetzung: Inhaltsfeld VI (UV 2: Konsumenten und Wähler durchschauen und steuern … - Milieuorientierte Modelle als Ansätze strategischer 

Marketingentscheidungen) 

Inhaltsfeld / in-

haltliche Schwer-

punkte 

konkretisierte Sachkompetenz 

(vgl. KLP S. 48f) 

konkretisierte Urteilskom-

petenz (vgl. KLP S. 48) 

übergeordnete Metho-

denkompetenz,  

deren Erwerb in diesem Inhaltsfeld 
besonders gefördert wird (vgl. KLP 
S. 40-42) 

übergeordnete Hand-

lungskompetenz, 

deren Erwerb in diesem Inhalts-
feld besonders gefördert wird 
(vgl. KLP S. 43) 

Strukturen soz. 

Ungleichheit, soz. 

Wandel u. soz. Si-

cherung 

UV 2: 

- Modelle und 

Theorien gesell-

schaftlicher Un-

gleichheit 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

- erläutern Grundzüge und Kriterien von 
Modellen und Theorien sozialer Entstruk-
turierung. 

- analysieren alltägliche Lebensverhältnisse 
mit Hilfe der Modelle und Konzepte sozia-
ler Ungleichheit. 

Die Schülerinnen und Schüler 

- beurteilen die Reichweite von 
Modellen sozialer Ungleichheit 
im Hinblick auf die Abbildung 
von Wirklichkeit und ihren Er-
klärungswert. 

- beurteilen die politische und 
ökonomische Verwertung von 
Ergebnissen der Ungleichheits-
forschung. 

Die Schülerinnen und Schüler 

- stellen themengeleitet komple-
xere sozialwissenschaftliche 
Fallbeispiele und Probleme in 
ihrer empirischen Dimension 
und unter Verwendung passen-
der soziologischer, politologi-
scher und wirtschaftswissen-
schaftlicher Fachbegriffe, Mo-
delle und Theorien dar (MK 6) 

- analysieren sozialwissenschaft-
lich relevante Situationen und 
Texte unter den Aspekten der 
Ansprüche einzelner Positionen 
und Interessen auf die Repräsen-
tation des Allgemeinwohls, auf 
Allgemeingültigkeit sowie Wis-
senschaftlichkeit (MK 15) 

Die Schülerinnen u. Schüler 

- entwickeln politische bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und 
führen diese selbstverant-
wortlich innerhalb bzw. au-
ßerhalb der Schule durch 
(HK 6) 
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Fortsetzung: Inhaltsfeld VI (UV 3: Welchen Sozialstaat brauchen wir? – Der Sozialstaat im Spannungsfeld von Markt und Staat) 

Inhaltsfeld / in-

haltliche Schwer-

punkte 

 

konkretisierte Sachkompetenz 
(vgl. KLP S. 48f) 

konkretisierte Urteilskom-

petenz (vgl. KLP S. 49) 

übergeordnete Metho-

denkompetenz,  
deren Erwerb in diesem Inhaltsfeld 
besonders gefördert wird (vgl. KLP 
S. 40-42) 

übergeordnete Hand-

lungskompetenz, 
deren Erwerb in diesem Inhalts-
feld besonders gefördert wird 
(vgl. KLP S. 43) 

Strukturen soz. 

Ungleichheit, soz. 

Wandel u. soz. Si-

cherung 

UV 3: 

- Erscheinungs-

formen und 

Auswirkungen 

sozialer Un-

gleichheit 

- Sozialstaatliches 

Handeln 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

- analysieren an einem Fallbeispiel mögli-
che politische und ökonomische Verwen-
dungszusammenhänge soziologischer For-
schung. 

- erläutern Grundprinzipien staatlicher Sozi-
alpolitik und Sozialgesetzgebung 

- .analysieren an einem Beispiel sozialstaat-
liche Handlungskonzepte im Hinblick auf 
normative und politische Grundlagen, Inte-
ressengebundenheit sowie deren Finanzie-
rung. 

Die Schülerinnen und Schüler 

- beurteilen unterschiedliche  Zu-
gangschancen zu Ressourcen 
und deren Legitimationen vor 
dem Hintergrund des Sozial-
staatsgebots und des Gebots des 
Grundgesetzes zur Herstellung 
gleichwertiger Lebensverhält-
nisse. 

Die Schülerinnen und Schüler 

- erschließen fragegeleitet in 
selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenschaftlich relevan-
ten Textsorten zentrale Aussa-
gen und Positionen sowie Inten-
tionen und mögliche Adressaten 
der jeweiligen Texte und ermit-
teln Standpunkte und  Interessen 
der Autoren (MK 1) 

- analysieren unterschiedliche so-
zialwissenschaftliche Textsorten 
wie kontinuierliche und diskon-
tinuierliche Texte (u.a. positio-
nale und fachwissenschaftliche 
Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medi-
enprodukte aus sozialwissen-
schaftlichen Perspektiven) (MK 
4) 

- ermitteln in themen- und  as-
pektgeleiteter Untersuchung die 
Position und Argumentation so-
zialwissenschaftlich relevanter 
Texte (Textthema, The-
sen/Behauptungen, Begründun-
gen, dabei insbesondere Argu-
mente, Belege und Prämissen, 
Textlogik, Auf- und Abwertun-
gen – auch unter Berücksichti-
gung sprachlicher Elemente –, 
Autoren- bzw. Textintention) 
(MK 5) 

Die Schülerinnen u. Schüler 

- entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesell-
schaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lö-
sungsstrategien und wenden 
diese an (HK 3) 

- nehmen in diskursiven, si-
mulativen und realen sozi-
alwissenschaftlichen Aus-
handlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten 
eigene Interessen in Abwä-
gung mit den Interessen an-
derer (HK 4) 

- vermitteln eigene Interessen 
mit den Interessen Nah- und 
Fernstehender und erweitern 
die eigene Perspektive in 
Richtung eines Allgemein-
wohls (HK 7) 

 



 Fachschaft Sozialwissenschaften – Schulcurriculum für die Qualifikationsphase (Leistungskurs) gemäß Kernlernplan (Stand 17.02.2018) 

11 

Fortsetzung: Inhaltsfeld VI (UV 3: Welchen Sozialstaat brauchen wir? – Der Sozialstaat im Spannungsfeld von Markt und Staat) 

Inhaltsfeld / in-

haltliche Schwer-

punkte 

 

konkretisierte Sachkompetenz 
(vgl. KLP S. 48f) 

konkretisierte Urteilskom-

petenz (vgl. KLP S. 49) 

übergeordnete Metho-

denkompetenz,  
deren Erwerb in diesem Inhaltsfeld 
besonders gefördert wird (vgl. KLP 
S. 40-42) 

übergeordnete Hand-

lungskompetenz, 
deren Erwerb in diesem Inhalts-
feld besonders gefördert wird 
(vgl. KLP S. 43) 

   Die Schülerinnen und Schüler 

- stellen themengeleitet komple-
xere sozialwissenschaftliche 
Fallbeispiele und Probleme in 
ihrer empirischen Dimension 
und unter Verwendung passen-
der soziologischer, politologi-
scher und wirtschaftswissen-
schaftlicher Fachbegriffe, Mo-
delle und Theorien dar (MK 6) 
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Q2: Unterrichtsvorhaben im Inhaltsfeld VII (Globale Strukturen und Prozesse):  

1) Reichtum auf Kosten der Ärmsten? – Internationale Wirtschaftsbeziehungen und ihre Wirkung 

2) Die Freiheit Deutschlands am Horn von Afrika verteidigen? – Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik 

Inhaltsfeld / inhaltli-

che Schwerpunkte 

konkretisierte Sachkompetenz 
(vgl. KLP S. 50) 

konkretisierte Urteilskom-

petenz (vgl. KLP S. 50f) 

übergeordnete Metho-

denkompetenz,  
deren Erwerb in diesem Inhaltsfeld 
besonders gefördert wird (vgl. KLP 
S. 30-42) 

übergeordnete Hand-

lungskompetenz, 
deren Erwerb in diesem Inhalts-
feld besonders gefördert wird 
(vgl. KLP S. 43) 

Globale Strukturen 

und Prozesse 

UV 1: 

- Merkmale, Dimen-

sionen und Aus-

wirkungen der 

Globalisierung 

- Internationale 

Wirtschaftsbezieh-

ungen 

- Wirtschaftsstandort 

Deutschland 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

-  erläutern die Dimensionen der Globali-
sierung am Beispiel aktuelle Verände-
rungsprozesse, 

- analysieren politische, gesellschaftliche 
und wirtschaftliche Auswirkungen der 
Globalisierung (u.a. Migration, Klima-
wandel, nachhaltige Entwicklung), 

- analysieren aktuelle internationale Han-
dels- und Wirtschaftsbeziehungen im 
Hinblick auf grundlegende Erschei-
nungsformen, Abläufe, Akteure und Ein-
flussfaktoren, 

- erläutern die Standortfaktoren des Wirt-
schaftsstandorts Deutschland mit Blick 
auf den regionalen, europäischen und 
globalen Wettbewerb, 

- erläutern beispielbezogen Ursachen und 
Wirkungen von ökonomischen Un-
gleichheiten zwischen Ländern und 
Ländergruppen, 

- erläutern exemplarisch Konzepte und 
Erscheinungsformen der Global Gover-
nance für die zukünftige politische Ge-
staltung der Globalisierung 

Die Schülerinnen und Schüler 

- beurteilen Konsequenzen eigenen 
lokalen Handelns vor dem Hin-
tergrund globaler Prozesse und 
eigener sowie fremder Wertvor-
stellungen, 

- erörtern die Konkurrenz von 
Ländern und Regionen um die 
Ansiedlung im Hinblick auf öko-
nomische, politische und gesell-
schaftliche Auswirkungen. 

Die Schülerinnen und Schüler 

- erschließen fragegeleitet aus […] 
Textsorten zentrale Aussagen u. 
Positionen sowie Intentionen und 
mögliche Adressaten der jeweili-
gen Texte u. ermitteln Stand-
punkte sowie Interessen der Au-
toren (MK 1) 

- werten fragegeleitet Daten u. de-
ren Aufbereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage- u. Gel-
tungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrelationen u. Gesetz-
mäßigkeiten aus (MK 3) 

- analysieren […] Textsorten […] 
(u.a. positionale u. fachwissen-
schaftliche Texte, Fallbeispiele, 
Statistiken, Karikaturen […]) aus 
sozialwissenschaftlichen Perspek-
tiven (MK4) 

- ermitteln mit Anleitung in the-
men- u. aspektgeleiteter Untersu-
chung die Position u. Argumenta-
tion sozialwissenschaftlich rele-
vanter Texte (Textthema, Thesen / 
Behauptungen, Begründungen, 
dabei insbesondere Argumente u. 
Belege, Textlogik, Auf- u. Abwer-
tungen –auch unter Berücksichti-
gung sprachlicher Elemente- Au-
toren- bzw. Textintenion) (MK 5)  

Die Schülerinnen u. Schüler 

- praktizieren im Unterricht 
unter Anleitung Formen de-
mokratischen Sprechens und 
demokratischer Aushand-
lungsprozesse  und überneh-
men dabei Verantwortung für 
ihr Handeln (HK 1) 

- entwerfen für diskursive, si-
mulative u. reale Handlungs-
szenarien zunehmend kom-
plexe Handlungspläne u. 
übernehmen fach-, situations-
bezogen und adressaten-
gerecht die zugehörigen Rol-
len (HK 2) 

- entwickeln in Ansätzen aus 
der Analyse wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lö-
sungsstrategien und wenden 
diese an (HK 3) 

- nehmen unter Anleitung in 
diskursiven, simulativen und 
realen sozialwissenschaftli-
chen Aushandlungsszenarien 
einen Standpunkt ein und ver-
treten eigene Interessen in 
Abwägung mit den Interessen 
anderer (HK 4) 
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Fortsetzung: Inhaltsfeld VII (UV 1: Reichtum auf Kosten der Ärmsten? – Internationale Wirtschaftsbeziehungen und ihre Wirkung) 

Inhaltsfeld / in-

haltliche Schwer-

punkte 

 

konkretisierte Sachkompetenz 
(vgl. KLP S. 50) 

konkretisierte Urteilskom-

petenz (vgl. KLP S. 50f) 

übergeordnete Metho-

denkompetenz,  
deren Erwerb in diesem Inhaltsfeld 
besonders gefördert wird (vgl. KLP 
S. 40-42) 

übergeordnete Hand-

lungskompetenz, 
deren Erwerb in diesem Inhalts-
feld besonders gefördert wird 
(vgl. KLP S. 43) 

   Die Schülerinnen und Schüler 

- setzen bei sozialwissenschaftli-
chen Darstellungen inhaltliche 
und sprachliche Distanzmittel 
zur Trennung zwischen eigenen 
und fremden Positionen und Ar-
gumentationen ein (MK 10) 

- identifizieren eindimensionale 
und hermetische Argumentation 
ohne entwickelte Alternativen 
(MK 14) 

- ermitteln in sozialwissenschaft-
lich relevanten Situationen und 
Texten den Anspruch von Ein-
zelinteressen, für das Gesamtin-
teresse oder das Gemeinwohl zu 
stehen (MK 15) 

Die Schülerinnen u. Schüler  

- beteiligen sich simulativ an 

(schul-) öffentlichen Diskur-
sen (HK 5) 
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Q2: Fortsetzung: Inhaltsfeld VII (UV 2: Die Freiheit Deutschlands am Horn von Afrika verteidigen? – Internationale Friedens- und Sicherheitspo-
litik) 

Inhaltsfeld / inhalt-

liche Schwerpunkte 

konkretisierte Sachkompetenz 
(vgl. Lehrplan S. 50) 

konkretisierte Urteilskompe-

tenz (vgl. Lehrplan S. 50f) 

übergeordnete Metho-

denkompetenz,  
deren Erwerb in diesem Inhaltsfeld 
besonders gefördert wird (vgl. KLP 
S. 40-42) 

übergeordnete Hand-

lungskompetenz, 
deren Erwerb in diesem Inhalts-
feld besonders gefördert wird 
(vgl. KLP S. 43) 

Globale Strukturen 

und Prozesse 

UV 2: 

- Internationale 

Friedens- und Si-

cherheitspolitik 

- Beitrag der UN 

zur Konfliktbe-

wältigung  

- Internationale 

Bedeutung von 

Menschenrechten 

und Demokratie 

 

Die Schülerinnen und Schüler 
- erläutern die Friedensvorstellungen und 

Konzeptionen unterschiedlicher Ansätze der 
Konflikt- und Friedensforschung (u.a. der 
Theorie der strukturellen Gewalt), 

- unterscheiden und analysieren beispielbezo-
gen Erscheinungsformen, Ursachen und 
Strukturen internationaler Konflikte, Krisen 
und Kriege, 

- erläutern an einem Fallbeispiel die Bedeu-
tung der Grund- und Menschenrechte. 

Die Schülerinnen und Schüler 
- bewerten unterschiedliche Frie-

densvorstellungen und Konzepti-
onen der Konflikt- und Friedens-
forschung hinsichtlich ihrer 
Reichweite und Interessengebun-
denheit 

- erörtern an einem Fallbeispiel in-
ternationale Friedens- und Si-
cherheitspolitik im Hinblick auf 
Menschenrechte, Demokratievor-
stellungen sowie Interessen- und 
Machtkonstellation, 

- beurteilen Ziele, Möglichkeiten 
und Grenzen der deutschen Au-
ßen- und Sicherheitspolitik als 
Teil der EU und der UN, 

- beurteilen die Struktur der UN an 
einem Beispiel unter den Katego-
rien Legitimität und Effektivität, 

- beurteilen ausgewählte Beispiele 
globaler Prozesse und deren 
Auswirkungen im Hinblick auf 
Interessen und Machtkonstellati-
onen. 

Die Schülerinnen und Schüler 
- erschließen fragegeleitet [aus un-

tersch.] Textsorten zentrale Aus-
sagen und Positionen sowie Inten-
tionen und mögliche Adressaten 
der jeweiligen Texte und ermitteln 
Standpunkte u. Interessen der Au-
toren (MK 1) 

- analysieren unterschiedliche […] 
Textsorten […] (u.a. positionale 
und fachwissenschaftliche Texte, 
Fallbeispiele, Statistiken, Karika-
turen sowie andere Medienpro-
dukte aus sozialwissenschaftlichen 
Perspektiven) (MK 4) 

- ermitteln in themen- und aspekt-
geleiteter Untersuchung die Posi-
tion u. Argumentation sozialwis-
senschaftlich relevanter Texte 
(Thema, Thesen, Begründungen, 
dabei insbesondere Argumente, 
Belege und Prämissen, Textlogik, 
Auf- / Abwertungen – u.a. durch 
sprachliche Elemente–, Intention 
(MK 5) 

- stellen […] Fallbeispiele u. Prob-
leme in ihrer empirischen Dimen-
sion u. unter Verwendung passen-
der soziologischer, politologischer 
u. wirtschaftswissenschaftlicher 
Fachbegriffe, Modelle u. Theorien 
dar (MK 6) 

Die Schülerinnen u. Schüler 
- praktizieren im Unterricht un-

ter Anleitung Formen demo-
kratischen Sprechens und de-
mokratischer Aushandlungs-
prozesse  und übernehmen da-
bei Verantwortung für ihr 
Handeln (HK 1) 

- entwerfen für diskursive, simu-
lative (und reale) sozialwis-
senschaftliche Handlungssze-
narien Handlungspläne und 
übernehmen fach-, situations-
bezogen und adressatenge-
recht die zugehörigen Rollen 
(HK 2) 

- entwickeln in Ansätzen aus der 
Analyse wirtschaftlicher, ge-
sellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lö-
sungsstrategien und wenden 
diese an (HK 3) 

-  nehmen unter Anleitung in 
diskursiven, simulativen und 
realen sozialwissenschaftli-
chen Aushandlungsszenarien 
einen Standpunkt ein und ver-
treten eigene Interessen in 
Abwägung mit den Interessen 
anderer (HK 4) 

 


